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Deckungsvergleich Unfallversicherung VARIO 

Die Leistungen sind verkürzt wiedergegeben. Maßgebend ist der Wortlaut der Versicherungsbedingungen.  

VARIO VARIO VARIO VARIO 

Vollschutz Komfort-

schutz Plus 

Komfort-

schutz 

Basisschutz 

Zusätzlich sind versichert 

Bauch- und Unterleibsbrüche, Schädigungen 
an Gliedmaßen oder Wirbelsäule durch 
erhöhte Kraftanstrengung 

  

Bauch- und Unterleibsbrüche, Schädigungen 
an Gliedmaßen oder Wirbelsäule durch 
Eigenbewegungen 



Längere Fristen 
Frist für den Eintritt der Invalidität 24 Mon. 18 Mon. 15 Mon. 15 Mon. 

Invaliditätsanmeldung bis 36 Mon. 24 Mon. 18 Mon. 18 Mon. 

Verbesserte Gliedertaxe 

Arm 80% 80% 70% 70% 

Arm bis oberhalb Ellenbogengelenk 80% 80% 70% 65% 

Arm unterhalb Ellenbogengelenk 75% 75% 70% 60% 

Hand 75% 70% 70% 55% 

Daumen 30% 30% 25% 20% 

Zeigefinger 20% 20% 16% 10% 

anderer Finger 10% 10% 10% 5% 

Bein über Mitte Oberschenkel 80% 80% 70% 70% 

Bein bis mind. Mitte Oberschenkel 75% 75% 70% 60% 

Bein unterhalb Knie 65% 65% 55% 50% 

Bein bis Mitte Unterschenkel 60% 60% 50% 45% 

Fuß 60% 50% 50% 40% 

große Zehe 15% 15% 8% 5% 

andere Zehe 5% 5% 3% 2% 

Sehkraft ein Auge 60% 60% 50% 50% 

Gehör ein Ohr 45% 40% 35% 30% 

Geruch 20% 15% 10% 10% 

Geschmack 20% 15% 5% 5% 

Stimme 100% 100% 40% 

Mehrleistung bei Verletzung beider Ohren oder 
Augen 

 

Niere 25% 25% 

beide Nieren 100% 100% 

Milz 10% 10% 

Milz Kinder unter 14 Jahre 20% 20% 

Gallenblase 10% 

Magen 20% 

Zwölffinger-, Dünn-, Dick- oder Enddarm 25% 

Lungenflügel 50% 

Krankenhaustage-/ 
Genesungsgeld  
(UKHT/GG) 

Innerhalb von 5 Jahren für (in Tagen) 1.825 1.000 1.000 730 

Über die Frist von 5 Jahren hinaus wird UKHT 
gezahlt, wenn der KH-Aufenthalt zur Nachbe-
handlung erforderlich ist 



GG zu 100 % für 
(in Tagen) 

750 500 100 100 

Zweifacher UKHT-Satz bei Krankenhausauf-
enthalt im Ausland 
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VARIO VARIO VARIO VARIO 

Vollschutz Komfort-

schutz Plus 

Komfort-

schutz 

Basisschutz 

Krankenhaustage-/ 
Genesungsgeld  
(UKHT/GG) 

Drei Tage UKHT und GG bei ambulanter 
Operation 

   

Schmerzensgeld bei Knochenbrüchen, soweit 
UKHT/GG versichert sind, mind. 200 € 



Ein Anspruch auf GG besteht auch dann, 
wenn die verunfallte Person im Krankenhaus 
verstirbt 

 

Auch bei Notfalleinweisung in Reha-Institute    

Drei Tage UKHT/GG bei Leistenbruch, Nabel-
bruch oder Bauchbruch 

 

Übernahme der Eigenbehaltskosten für max. 
28 Tage in Höhe von 11 EUR 

 

UKHT/GG auch bei vollstationärer Reha-
Maßnahme 

 

Komageld In Höhe des UKHT mind. 30 € 

Pflegegeld 
Leistung bei Pflegebedürftigkeit ab 
Pflegestufe I für bis zu drei Jahre 

20 € 

Erweiterter Unfallbegriff 

Vergiftungen durch Gase oder Dämpfe    

Vergiftungen durch Gase o. Dämpfe, bei einer 
Einwirkung von bis zu 7 Tagen 



Ertrinken und Ersticken    

Erfrieren    

Flüssigkeits-, Nahrungsmittel- und Sauerstoff-
entzug gelten als Unfall 

  

Sonnenbrand oder Sonnenstich  

Gesundheitsschäden bei Rettungsmaßnah-
men 

   

Tauchtypische Gesundheitsschäden    

Therapie- und Druckkammerkosten bei 
Tauchunfällen bis 

50.000 € 20.000 €

Der Ersatz der Druckkammerkosten ist nicht 
abhängig von der Einhaltung von Tauchregeln 

 

Bewusstseinsstörungen 

Bewusstseinsstörungen durch Herz- und/oder 
Kreislaufstörungen oder Schlafwandel 



Unfälle durch Herzinfarkt oder Schlaganfall  

Herzinfarkt oder Schlaganfall innerhalb einer 
Stunde nach dem Unfall gelten als Unfallfolge 



Bewusstseinsstörungen durch epileptische 
Anfälle, Krampfanfälle 



Geistes- oder Bewusstseinsstörungen infolge 
einer ungewollten Einnahme von K.-o.-Tropfen 

 

Bewusstseinsstörungen durch Einwirkung von 
Witterungsbedingungen 
(z.B. hitzebedingte Kreislaufreaktion) 

 

Bewusstseinsstörungen durch Medikamente  

Bewusstseinsstörungen durch Alkohol beim 
Führen von Kfz 

1,6 %o 1,5 %o 1,1 %o 0,8 %o 

Unfälle aufgrund Einschlafens beim Lenken 
von Fahrzeugen 

   

Infektionen 

Infektionen aufgrund Hautverletzungen durch 
Tiere, inkl. Insektenstiche/-bisse  
(z.B. Borreliose) 

 

Infektionskrankheiten (z.B. Cholera, Gürtelro-
se, Diphtherie, Tuberkulose) 

 

Versicherungsschutz bei Infektion auch vor 
Vertragsbeginn 

 

Keine Mindest-Invalidität bei Infektionskrank-
heiten 

 

Einschluss von Impfschäden  

Einschluss Wundinfektionen, Tollwut, Wund-
starrkrampf  
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VARIO VARIO VARIO VARIO 

Vollschutz Komfort-schutz 

Plus 

Komfort-schutz Basisschutz 

Infektionen 

Mitversicherung von sonst. Infektionen bei 
geringen Verletzungen der Haut 

 

Desensibilisierung nach allergischer Reak-
tion im Krankenhaus, Auszahlung UKHT 



Sonstige Erweiterungen 
zu den Ausschlüssen 

Psychische Erkrankung durch Unfall    

Kostenübernahme für psychologische 
Betreuung nach schwerem Unfall 

10 
Sitzungen

Kein Ausschluss für Blutungen aus inneren 
Organen oder Gehirnblutungen 



Passives Kriegsrisiko bis 21 Tage    

Unbegrenztes passives Kriegsrisiko, wenn 
Ausreise unmöglich 

 

Innere Unruhen und Raufereien    

Mitversicherung gewalttätiger Auseinander-
setzungen, wenn VP nicht auf Seiten der 
Unruhestifter ist  

   

Strahlenschäden (z.B. Laser, Maser, künst-
liches UV-Licht) 

   

Sonstige Strahlen (außer Kernenergie)  

Heilmaßnahmen (Schneiden von Nägeln, 
Hühneraugen oder Hornhaut) 

  

Nahrungsmittelvergiftungen    

Unfälle aufgrund von Fahrtveranstaltungen 
zur Erzielung einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit 

 

Freizeitrennen mit Karts auf Kartbahnen 
sind mitversichert 

 

Kitesurfen ist ausdrücklich mitversichert  

Erweiterte Leistungen 
für versicherte Kinder 

Vergiftungen bei Kindern oder Jugendlichen 
unter 14 Jahren 

   

Erweiterung der Vergiftungen bei Kindern  

Rooming-in-Leistungen in Höhe von 60 € 
50 € 

(für max. 10 
Übernachtungen) 

25 € 
(für max. 10 

Übernachtungen) 

Vollwaisen-Rente an alle versicherten 
minderjährigen Kinder, pro Jahr und Kind 
bis zu 

8.000 € 6.000 € 6.000 € 

Nachhilfeunterricht bei unfallbedingtem 
Schulausfall von Kindern, pro Tag € 

30 € 30 € 30 €

Unerlaubtes Fahren eines Land- oder Was-
serfahrzeuges bei Kindern bis zu 18 Jahren 

  

Minderjährige sind bei Umgang mit selbst-
gebauten Feuerwerkskörpern versichert 

 

Logopädische/Psychische Therapie nach 
unfallbedingter Aphasie bei Kindern 

 

Erweiterte Leistungen 
für  versicherte Perso-
nen ab Vollendung des 
67. Lebensjahres

Eintritt einer Oberschenkelhalsfraktur, 
unabhängig von der Unfallursache    

   

Invaliditätsleistung mit Integralfranchise ab 
25 % Invalidität  

   

Eintritt einer Oberschenkelhals- oder Ober-
armfraktur, unabhängig von der Unfallursa-
che  

 

Kapitalleistung bei Blindheit in Höhe von 
2.000 €  

 

Kostenbeteiligung an Hilfsmitteln bis max. 
1.500 €  

 

Sonstige Leistungen 

Entführung, Geiselnahme oder Raubüberfall 
bis 3.000 € 

 

Heilbehandlung im Ausland bis 5.000 € 

Sofortleistung bei schweren Verletzungen 
10% Inv. 
maximal 
20.000 €

5% Inv. maximal 
10.000 €

in Höhe der Über-
gangsleistung 
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VARIO VARIO VARIO VARIO 

Vollschutz Komfort-

schutz Plus 

Komfort-

schutz 

Basisschutz 

Sonstige Leistungen 

Sofortleistung bei bestimmten 
Krebserkrankungen 

10% Inv. maxi-
mal 20.000 € 

50% der Übergangsleistung wird nach 3 Mo-
naten bei 100% Beeinträchtigung fällig 

 

Behinderungsbedingte Mehraufwendungen bis 
(z.B. Umbau, Umschulung, Prothesen usw.) 

10.000 € 6.000 €

Reparatur bzw. Ersatz bei Beschädigung von 
bereits bestehenden Gliedmaßen Prothesen 

2.500 € 

Todesfallleistung 

Kein Einwand v. Geistes- oder Bewusstseins-
störung bei Unfalltod bis 

20.000 € 6.000 € 

Todesfallleistung, statt 12 bis zu 24 Monate 
nach dem Unfalltag 

  

Doppelte Todesfallleistung, wenn beide Eltern 
bei einem Unfall versterben oder der Unfall im 
öffentlichen Verkehrsmitteln stattfand 

 

Todesfallleistung auch dann, wenn VP ledig-
lich verschollen ist 

   

Beitragsfreie Leistungen 

Bergungs- und Transportkosten bis 50.000 € 20.000 € 10.000 € 10.000 € 

Übernachtungs- und Rückreise-Mehrkosten 
der Mitreisenden bis 

50.000 € 20.000 € 10.000 € 10.000 €

Kostenübernahme für Flugrückholung bis 50.000 € 20.000 € 10.000 € 10.000 €

Bei Tod im Ausland wahlweise Rücküberfüh-
rung oder Bestattung 

   

Kurkostenbeihilfe bereits ab einer Woche 
Kuraufenthalt bis 

30.000 € 20.000 € 10.000 €

Kurkostenbeihilfe erst ab 3 Wochen 
Kuraufenthalt 

10.000 €

Kurkostenbeihilfe auch für teilstationärer 
Reha-Maßnahme 

 

Kosmetische Operationen bis 50.000 € 20.000 € 10.000 € 10.000 €

Kosmetische Operationen aufgrund von 
Brustkrebs bis 

10.000 € 

Zahnersatz, soweit natürliche Schneide- und 
Eckzähne beschädigt 

   

Zahnersatz, soweit natürliche Zähne beschä-
digt 

 

Vorsorgeversicherung 

Vorsorgeversicherung Neugeborener, bereits 
während der Schwangerschaft, im 1. Jahr  
(Invaliditätssumme € ohne Progression) 

Inv. 60.000 € 
Tod 10.000 € 

UKHT/GG 11 €

Inv. 30.000 € 
Tod 5.000 € 

UKHT/GG 5 €
Inv. 25.000 € 

Vorsorgeversicherung beim Bau oder Kauf 
eines Eigenheims 



Vorsorgeversicherung für Eheleute / eingetra-
gene Lebenspartner  
(Invaliditätssumme € ohne Progression) 

Inv.100.000 € 
Tod 10.000 € 

UKHT/GG 20 € 
Inv. 30.000 € Inv. 25.000 € 

Mitwirkung Krankheiten o. 
Gebrechen 

Keine Anrechnung der Mitwirkung von Krank-
heiten und Gebrechen 

bis 100% 
(ab Vollendung des 
67. Lebensjahres, 

unter 70%)

unter 50% unter 40% unter 25% 

Obliegenheiten 

Versehentlich zu spät gemeldeter Unfallscha-
den, bei zunächst geringfügiger Verletzung ist 
keine Obliegenheitsverletzung 

   

Keine Leistungsfreiheit bei versehentlichen 
Obliegenheitsverletzungen 

   

Die Meldefrist bei Tod beginnt erst bei Kennt-
nisnahme und beträgt 7 Tage 

 

Meldefrist bei Unfalltod gestrichen  

Verdienstausfall, welcher nicht konkret nach-
gewiesen werden kann, max. 500 € 

   

Änderung der 
Berufstätigkeit 

Keine Summenreduzierung bei versehentli-
cher Nichtanmeldung Berufswechsel Gruppe 
A  
nach B. 

  

Vorschusszahlung 
Vor Abschluss des Heilverfahrens auch ohne 
vereinbarte Todesfallsumme bis maximal 

bis zur 
Invaliditäts-

summe 
100.000 € 10.000 € 
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VARIO VARIO VARIO VARIO 

Vollschutz Komfort-

schutz Plus 

Komfort-

schutz 

Basisschutz 

Neufeststellung Invalidität 
Besserstellung bei der Neufeststellung der 
Invalidität 



Kündigung im Pflegefall 
Bei dauernder Schwer- oder Schwerstpflege-
bedürftigkeit bzw. Geisteskrankheit rückwirken-
de Kündigung durch VN möglich (nicht VR) 

   

Arbeitsunfähigkeit 
Auf Wunsch Außerkraftsetzung bei Arbeitsun-
fähigkeit 



Arbeitslosigkeit 
Auf Wunsch Außerkraftsetzung bei Arbeits-
losigkeit 

   

Beitragsfreistellung 

Während Außerkraftsetzung beitragsfreier 
Versicherungsschutz 

 

In der Kinderunfallversicherung bei Tod des 
VN (bis zum 18. Lebensjahr des Kindes) 

   

Bedingungen 
Innovationsgarantie, zukünftige Bedingungs-
verbesserungen gelten automatisch mitversi-
chert 

   

Auszubildende 
Einstufung in Gefahrengruppe A, während der 
Zeit der Berufsausbildung 

   

Mehrpersonenrabatt ab 2 Personen 10% 10% 10% 10% 

Bündelnachlass 

Bei Bestehen eines weiteren privaten Haft-
pflichtvertrages oder Hausratvertrages 

5% 5% 5% 5% 

Bei Bestehen eines weiteren privaten Haft-
pflichtvertrages und Hausratvertrages 

10% 10% 10% 10% 

Dynamik 
Bei Vereinbarung einer Dynamik, Erhöhung 
jährlich um  

5% 5% 5% 5% 

 Leistungsübersicht Hilfe-Paket 

Hilfeleistungen 
bis 6 Monate 

Arzneimittelversand 

Arztsuche 

Besorgungen und Einkäufe 

Begleitung bei Arzt- oder Behördengängen 

Erstgespräch 

Fahrdienst zu Ärzten, zur Krankengymnastik, Therapie oder zu Behörden 

Hausnotrufdienst 

Menüservice 

Tag- und Nachtwache 

Waschen und Pflegen der Wäsche und Kleidung 

Wohnungsreinigung 

Organisatorische Leistun-
gen 
bis 6 Monate 

Hausmeisterdienst 

Krankenrücktransport 

Medizinische Abklärung 

Pflegeplatzgarantie 

Überführungen 

Vermittlung des Umbaus von Kraftfahrzeugen und der Wohnung 

Vermittlung von Pflegehilfsmitteln und einer Tierbetreuung 

Unfallpflegeleistungen 

24-Stunden-Pflegenotruf/Notfallservice

Grundpflege (bis 4 Wochen) 

Pflegeberatung 

Pflegeschulung für Angehörige 

Familien-Hilfe 
bis 4 Wochen 

Angehörigenhilfe (u. a. Menüservice, Wohnungsreinigung) 

Kinder-Assistance 

Leistungen für Familienangehörige der versicherten Person 


